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Zitat von Claudius

In Deutschland gibt es eine Schulpflicht, dafür fördert der Staat aber immerhin noch
eine vielfältige Schullandschaft, damit Eltern wenigstens die Möglichkeit haben
zwischen Schulen verschiedener Prägung zu wählen.

Grundsätzlich gebe ich dir da Recht, ich persönlich würde das aber eher auf die Unterschiede
zwischen altsprachlich, humanistisch usw. sehen.

Religion hat meiner Meinung nach an Schulen rein gar nichts zu suchen. Wer seine Kinder
religiös erziehen will - soll das, wie immer er das will, privat machen. Klappt in den USA auch
prima.
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